
 

 
Was ist 
… 

 
Unkraut-Barriere verhindert physikalisch das vollständige Keimen von mehr als 20 Arten von Unkräutern 
und Gräsern – auch Hirsen. Das Mikrogranulat besteht aus 100 % natürlichen Nebenprodukten der 
Lebensmittelindustrie. Kinder und Haustiere können die Fläche sofort nach Anwendung wieder nutzen. 
 

 
Wo 

 
Rasen und alle Kulturflächen 
 

 
Wann 

 
Rasen 1. Behandlung zur Blüte der Forsythien / Narzissen. Das entspricht Vollfrühling im Mittelland ca. Ende 
März bis Anfang Mai, Folgebehandlung allgemein April bis Oktober. 
Kulturflächen + Beete: unkrautfrei sind (März bis Oktober). 
 

 
Wie 

 

Rasen Kulturflächen / Beete 

▪ Anwendungszeit beachten (1. Behandlung 
Forsythien- / Narzissen-Blüte + 2-3 Tage kein 
Regen nach Anwendung) 

▪ Bestehende Unkräuter entfernen 
▪ Unkraut-Barriere streuen, Erstanwendung 200 

g/m², Folgeanwendungen 100 g/m² 
▪ Anschliessend sofort einwässern 
 
 
▪ Folgeanwendungen jeweils nach 4-6 Wochen 

▪ Anwendungszeit beachten (2-3 Tage kein Regen 
nach Anwendung) 
 

▪ Bestehende Unkräuter entfernen 
▪ Unkraut-Barriere streuen, Erstanwendung 100 

g/m², Folgeanwendungen 50 g/m² 
▪ Anschliessend leicht einharken und sofort 

einwässern 
 
▪ Folgeanwendungen jeweils nach 4-6 Wochen 

 

 
Tipps 

 
▪ Unkraut-Barriere hat keinen Einfluss auf bestehende Unkräuter – auch etablierte Keimlinge mit 

sichtbaren Keimblättern -> deshalb diese vor Behandlung entfernen 
▪ Kommt es innerhalb von 2-3 Tagen nach Anwendung zu starkem Regenfall sollte die Folgebehandlung 

um 2-4 Wochen vorgezogen werden. 
▪ Neuansaaten frühestens 6 Wochen nach der Saat behandeln, bzw. neue Saaten sollten erst 6 Wochen 

nach Anwendung von Unkraut-Barriere erfolgen. 
▪ Folgeanwendungen verstärken den Effekt 
 

 


